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BORSTEL-
HOHENRADEN Seit Mai
hat Borstel-Hohenraden
einen neuen Bürgermeis-
ter:WiegehtesHarmKäh-
ler (FWG) mit seinem
neuen Amt und was plant
er politisch? Seite 4

RELLINGEN Das Ham-
burger Ensemble Alltonal
kommt im September in
die Rellinger Kirche. Im
Gepäck haben sie Mär-
chenhaftes, Werke von
Schumann, Brahms und
Distler. Seite 5

y
Sonnenschein undWolken-
felder wechseln sich ab.
Örtlich kann es teils kräftige
Schauer geben. Panorama

ELMSHORN Anke Tinne-
feld hat sich einen Lebens-
traum erfüllt. In über
15 Stunden hat die Ext-
remschwimmerin den Är-
melkanaldurchquert –und
dabeieinigeSteineausdem
Weg geräumt. Seite 23

KREIS PINNEBERG BeimGe-
winn-Sommer unserer Zei-
tung kommen in dieser Wo-
che Urlaubsgefühle auf. Es
geht um einen Gutschein im
Wert von 500 Euro. Dieser
wird vom Tui Reisecenter in
Elmshorn zur Verfügung ge-
stellt und kann zum Beispiel
für einen Städtetrip oder als
Anzahlung für eine große
Reise verwendet werden.
Welche Frage beantwortet
werden muss und wie die
Teilnahme funktioniert,
steht auf Seite 10

Den500-Euro-GutscheinhaltenSandraSiebrassevonTui inElms-
horn und Redaktionsleiter Jan Schönstedt bereit. FOTO: MOHRDIECK

KREIS PINNEBERG Der Lan-
desbetrieb Straßenbau und
Verkehr (LBV)wird abDiens-
tag, 7. August, Konservie-
rungsarbeiten am offenpori-
gen Asphalt zwischen der A-
23-Anschlussstelle Halsten-
bek/Rellingen und der Lan-
desgrenze Hamburg in Rich-
tungSüdendurchführen.Wie
der LBVmitteilt, wird an drei
aufeinanderfolgenden Näch-
ten in der Zeit von 20 bis
5 Uhr gearbeitet. In dieser
Zeit ist die Strecke nur ein-
spurig befahrbar. kmv

HAMBURG Die neue S-Bahn-
line 4 vonHamburg nachBad
Oldesloe wird frühestens
2020 gebaut werden. Dann
könntedasGroßprojekt 2027
fertig sein. Bereits 2011 hat-
ten die verantwortlichen Po-
litiker aus Schleswig-Hol-
stein und Hamburg eine
Testfahrt durchgeführt. Die
offene Finanzierungsfrage
führt jedoch zu Verzögerun-
gen. Noch ist nicht klar, wel-
chen Anteil für das 915 Mil-
lionenEuro teure Projekt der
Bund übernimmt. Seite 14

KIEL/HAMBURG Schleswig-
HolsteinbleibtbeimLohndas
Kellerkind unter den alten
Bundesländern – und Ham-
burg ist der Spitzenreiter un-
ter den Bundesländern bei
den Verdiensten in Deutsch-
land. Ende vergangenen Jah-
res hatte ein Vollzeitbeschäf-
tigter imNordeneinenmittle-
ren Verdienst (Median-Ein-
kommen) von 2958 Euro
brutto im Monat. Das waren
rund 250 Euro unter dem
Bundeswertundetwa380we-
niger als im westdeutschen

Mittel. Am meisten wird in
Kiel mit 3304 Euro verdient,
es folgen Lübeck und der
Kreis Pinneberg mit jeweils
3036Euro.NachAngabender
Bundesagentur fürArbeitwar
Hamburg im Ländervergleich
Spitze mit 3619 Euro. Es fol-
gen Baden-Württemberg mit
3546 Euro und Hessen mit
3494 Euro. Schlusslicht der
Länder ist Mecklenburg-Vor-
pommern mit 2391 Euro,
knappdavor liegenThüringen
(2459 Euro) und Sachsen
(2479 Euro). Seite 17

Wasserverbrauch auf Rekordhöhe / Stadtwerke warnen vor steigenden Kosten

Von Kenneth Voigt

KREIS PINNEBERG Seit Wo-
chen hat die tropische Hitze
den Kreis Pinneberg fest im
Griff. Menschen, Tiere und
Pflanzen lechzen nach Was-
ser. Und das hat Auswirkun-
gen.Überall schnellt derWas-
serverbrauch in die Höhe. Es
könnte ein Rekordjahr wer-
den.
Rasensprenger, Duschen,

Schwimmbecken – das alles
sorgt für Erfrischungen. Aber
auch dafür, dass sich die Zäh-
ler in den Wasseruhren
schneller drehen. Dies wer-
den viele Kunden zu spüren
bekommen, wenn die Stadt-
werke ihre Wasserrechnun-
gen präsentieren. „Wirdmehr
verbraucht, muss auch mehr
gezahlt werden. Durch einen
Rasensprenger fließen
abends gut und gern 200 bis
300 Liter, das kostet“, macht

Sören Schuhknecht, Leiter
der Stadtwerke Elmshorn,
deutlich.Aufetwa40Centpro
Tag und Rasensprenger
schätzt er die Kosten.
Möglicherweise erreicht

der Wasserverbrauch in die-
sem Jahr im Kreis Pinneberg
nie gemessene Höhen. In
Elmshorn registrierten die
Stadtwerke im Mai einen
Mehrverbrauch von 14 Pro-
zent. ImJuliwarenesdannso-
gar schon 27 Prozent.
In Barmstedt lag der durch-

schnittlicheWasserverbrauch
eines Haushaltes im Juni bei
17,63 Kubikmetern. Der nor-
male Jahresdurchschnitt liegt
bei 11,7 Kubikmetern, was ei-
nen derzeitigen Mehrver-
brauch von etwa 50 Prozent
bedeutet.
Die durchschnittlich geför-

derte Jahresmenge anWasser
beträgt in Barmstedt übli-
cherweise 550000 Kubikme-

ter. „Aktuell haben wir für
2018 bereits 425000 Kubik-
meter erreicht“, sagt Irene
Hesselink von den Stadtwer-
ken. Seit drei Monaten werde
ein erhöhter Verbrauch ver-
zeichnet. „Über einen so lan-
genZeitraumhat es das in der
Vergangenheit noch nicht ge-
geben“, erläutert sie.
Wird 2018 ein Rekordjahr

des Wasserverbrauchs? „Die
Tendenz geht dahin, dass wir
in diesem Jahr die höchste je-
mals an Kunden gelieferte
Wassermenge erreichen“, so
Hesselink.
Auch in Wedel registrieren

die Stadtwerke steigenden
Wasserverbrauch. Ebenso in
Quickborn: Die Tatsache,
dass in jüngster Zeit die Filter
häufiger als sonst Reinigung
bedurft hätten, gebe den kla-
ren Hinweis auf einen erhöh-
ten Verbrauch, hieß es dort.

Seiten 5 und 10

PINNEBERG DasPinneberger
Stadtmarketing lädt zum
zehnten Mal zum Open-Air-
Kino ein. Von Donnerstag bis
Sonnabend, 23. bis 25. Au-
gust, stehen auf dem Drostei-
vorplatz wieder Leinwand,
Snacksvon„CeroCoffee“und
Getränke vom Round-Table

parat. Gezeigt werden die Fil-
me „SMS für Dich“, „Das
brandneue Testament“ und
„Fack ju Göhte 3“. Citymana-
ger Dirk Matthiessen will ein
breites Publikum in die In-
nenstadt locken. Nur Sitzge-
legenheitenmüssen die Besu-
cher selbstmitbringen.Seite3

HAMBURG Der Hamburger SV ist
mit einer derben 0:3-Pleite im
Nord-Derby gegen Holstein Kiel in
die 2.Fußball-Bundesliga gestartet.
Vor 57 000 Zuschauern im ausver-
kauften Volksparkstadion erzielten
Jonas Meffert (56. Minute), David
Kinsombi (78.) und Mathias Hon-
sak (90.+2) im offiziellen Saison-
Eröffnungsspiel die Tore für die
nach der Pause starken Kieler. Der
HSVließ indererstenHalbzeit viele
gute Chancen ungenutzt. Auf dem
Foto wirft sich Kiels Dominik
Schmidt (links) in eine Flanke von
Lewis Holtby. Seite 22F
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Das ist der neue
Bürgermeister

Vertonte Sagen
und Mythen

Wetter

gb
Örtlich Schauer

Elmshornerin
bezwingt Kanal

Gewinn-Sommer:
Wir schicken Sie in den Urlaub

Einschränkungen
auf der A23
bei Rellingen

S4: Baubeginn
frühestens
im Jahr 2020

Pinneberger
verdienen 3036 Euro

Rechnungs-Schock
nach Sommerhitze

Drosteivorplatz
wird zum Kinosaal

0:3 gegen Kiel –
HSV-Fehlstart
in die Zweite Liga
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PINNEBERG Die Pinne-
berger Grünen veranstal-
ten ein Picknick auf der
Drosteiwiese an der Lin-
denstraße: Am Donners-
tag, 9. August, wollen sie
mit Parteikollegen und al-
len Interessierten über
Verpackungsmüll und Al-
ternativen zu erdölbasier-
ten Verpackungen disku-
tieren. EssenundGeschirr
müssen die Teilnehmer
selbst mitbringen, alko-
holfreie Getränke stellen
die Grünen. Start ist um
18.30 Uhr. fko

Telefon: 0 4101/535-6120
0 4101/535-6126

Re d a k t i o n

PINNEBERG Von Pinne-
berg nach Barmstedt und
zurück – daswollen dieNa-
turfreunde Pinnebergmit
einer Radrundfahrt am
Donnerstag, 9. August, ma-
chen.Esgehtvorbeiandem
See an den Funktürmen,
durch den BorstelerWohld
und über die Bilsbek – eine
etwas schwierige Etappe.
AngekommeninBarmstedt
folgt eine Einkehr im Res-
taurant„Pilz“,bevoreswie-
der zurück geht. Start:
9.40 Uhr amBahnhof Pin-
neberg. Anmeldungen sind
bis Dienstag, 7. August, per
E-Mail an kk.thomas@ar-
cor.de oder unter Telefon
(04101) 33463 bei Klaus
Thomasmöglich. Gäste
zahlen 3,50 Euro. fko

PINNEBERG Die Luther-
kirche in Pinneberg will
verstärkt mit Plakaten auf
ihre Veranstaltungen hin-
weisen. Dazu soll ein neu-
es Team zusammenge-
stellt werden, das die Auf-
steller vorbereitet, verteilt
und nach der Veranstal-
tung auch wieder einsam-
melt. Wer sich ehrenamt-
lich organisieren möchte,
kann sich bei Pastor Ha-
raldSchmidtmelden.Wei-
tere Infos gibt es im Kir-
chenbüro unter Telefon
(04101) 26500. fko

Ab Donnerstag, 23. August, steht in Pinneberg wieder die riesige Leinwand vor der Drostei / „Fack ju Göhte 3“ wird gezeigt

Von Felisa Kowalewski

PINNEBERG Campingstuhl,
Popcornundeine riesigeLein-
wand unter freiem Himmel –
das StadtmarketingPinneberg
lädt zum Open-Air-Kino auf
den Drosteivorplatz ein. Eine
Institution in der Stadt: Das
Freiluftkino findet dieses Jahr
zum zehnten Mal statt. City-
manager Dirk Matthiessen
verspricht: „Wir haben wieder
drei attraktive Filme.“ Von
Donnerstag bis Sonnabend,
23. bis 25. August, werden sie
bei freiem Eintritt gezeigt.
Start ist jeweils um 21 Uhr.
Wie immer müssen Sitzgele-
genheiten selbst mitgebracht
werden–fürallesweiteresorgt
das Stadtmarketing.
„WirhabendiesesJahreinen

neuen Kinobetreiber, weil die
Kosten gestiegen sind“, sagt
Matthiessen. „Wir waren kurz
in Sorge, konnten das aber
kompensieren.“ Die Kosten
von etwa 10000 Euro würden
fast vollständig über Sponso-
ren gedeckt. 24 Geldgeber be-
teiligen sich an dem Event,
darunter die Stadtwerke und

die Pinnau.com, die auch den
Strom liefern, die Volksbank
Pinneberg-Elmshorn und
ganz neu AVW Immobilien,
Betreiber der Rathauspassage.
Matthiessen freut sich über
den Zuwachs. „Das ist ein
gutes Signal und zeigt: Das
Open-Air-Kino wird in der
Stadt geschätzt“, sagt er.
Unterstützt wird das Kino

erneut vom Round-Table 27.
Der sorgt fürdieGetränkeund
das Popcorn. Auch das Café
„Cero Coffee“ ist dabei und
liefert Bratwurst, Waffeln und

bei gutem Wetter auch
Cheeseburger und Pommes,
während das Restaurant
„Meusel’s Landdrostei“ seine
normaleKarteimAngebothat.
Für Snacks und Drinks ist

gesorgt, fehlt nur noch das
Kinoprogramm: Start ist am
Donnerstag mit dem deut-
schenFilm„SMSfürDich“von
2016 mit Karoline Herfurth
und Friedrich Mücke. „Es ist
eine romantische Kommö-
die“, sagt Sandra Gürtler vom
Stadtmarketing.Herzschmerz
trifft auf Comedy: Clara hat
ihregroßeLiebeBenbeieinem
Unfall verloren und schickt
nochzwei JahrespäterSMSan
seine alte Handynummer. Die
gehört längstMark und der ist

OrganisatorenundSponsoren sind schongespannt: PatrickGör-
ner vom Round-Table (von links), Citymanager Dirk Matthiessen,
Renke Eschner von den Stadtwerken, Morten Höher, Regionalleiter
Pinneberg von der Volksbank Pinneberg Elmshorn, Sandra Gürtler
vom Stadtmarketing und Nils Gehrmann, Sprecher der Volksbank
Pinneberg Elmshorn. FOTO: FELISA KOWALEWSKI

Dirk Matthiessen
Citymanager

„Das ist ein gutes Signal
und zeigt: Das Open-
Air-Kino wird in der
Stadt geschätzt.“

fasziniert von den Nachrich-
ten. Er macht sich auf die
Suche nach der Absenderin.
Am Freitag steht der belgi-

sche Film „Das brandneue
Testament“ von 2015 auf dem
Programm. „Den wollte ich
eigentlich schon letztes Jahr,
aber da konnten wir ihn nicht
kriegen“, schwärmt Gürtler.
Der Film wartet mit einer un-
gewöhnlichenGeschichteund
skurrilem Humor auf: Gott
lebt als abgehalfteterMann im
BademantelmitseinerFamilie
in Brüssel. Er ist cholerisch
und hat seine Freude daran,
dieMenschenmiteinemCom-
puterprogramm zu malträtie-
ren. Töchterchen Éa greift ein
und schickt jedem Menschen
eine E-Mail mit seinem jewei-
ligen Sterbedatum und sorgt
so für eine veränderteWelt.
Den Abschluss am Sonn-

abendbildet„Fack juGöhte 3“
von 2017 mit Elyas M’Barek.
„Den mussten wir haben,
nachdemwir schon die ersten
beiden Teile gezeigt haben“,
sagtGürtler.ImletztenGöhte-
Teil ist Lehrer ZekiMüllermal
wieder im Stress: Er will seine
Schüler zum Abitur bringen.
Nach einem Berufswahltest
mit angeblich saumäßigenZu-
kunftsaussichten wollen die
aber garnicht.Damüssenwie-
der krummeTricks her.
Das Stadtmarketing rechnet

mit 500 bis 600 Kinobesu-
chernproAbend.Wermöchte,
kann eine kleine Spende abge-
ben. Matthiessen betont je-
doch: „Es istgutundrichtig, so
etwas kostenlos anzubieten.“

PINNEBERG Morgen geht es auf
demFamila-Parkplatz an der Flens-
burger Straße rund: Ab 11 Uhr bie-
tet die Artistenfamilie Traber – be-
kanntausTV-Formatenwie„Schlag
den Raab“ – eine Monstertruck-
und Stuntcar-Show. Dabei werden
nicht nur Sprünge gezeigt, sondern
es fällt auch ordentlich Blech an,
wenn die Monstertrucks ganze Au-
tos überrollen. Kinder von vier bis
14 Jahren zahlen zwölf Euro, Er-
wachsene 17 Euro. fkoF
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PINNEBERG Seit Mai ge-
schlossen: Bei dem denkmal-
geschützten Bahnhofsgebäu-
de in Pinneberg wurden
SchädenamDach festgestellt
und die Bahn sperrte alles ab.
Jetzt teilt die Stadt mit: Am
Montag, 6. August, soll das
Gebäude wieder öffnen.
Dann stehen den Bahnfah-

rern auch wieder der Ticket-
schalter und die öffentlichen
WCs zur Verfügung.
Stadtsprecherin Maren

Uschkurat teilt mit: „Wäh-
rendderPrüfungderBausub-
stanz stellte sich heraus, dass
die bemängelteAbhangdecke
in der Bahnhofshalle nicht
gänzlich abgängig war, son-

dern saniert werden konnte.
Diese Arbeiten sind inzwi-
schen abgeschlossen.“ Bür-
germeisterin Urte Steinberg
(parteilos) sagte: „Wir freuen
uns, dass die Wiedereröff-
nung erfolgen kann und da-
mit der Betrieb der öffentli-
chen WC-Anlage wieder
möglich ist.“ fko

Lokales

Picknick ohne
Plastikmüll

Nachr ichten

Rundfahrt
durch den Kreis

Lutherkirche
sucht Plakatierer

Zehn Jahre Open-Air-Kino

Morgen
kommen die
Monstertrucks

Das Bahnhofsgebäude
ist ab Montag wieder offen
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Fragen
zur Ausbildung in

unseremHause?
Ihre

Ansprechpartnerin:

Mona Reimer
Z 04821-8888-0

Gasstraße 44–46 · 25524 Itzehoe
www.thiesmedicenter.de

SONNABEND, 4. AUGUST 2018 SEITE 3
. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

ANZEIGE

Wie wir Sie
unterstützen?
Mit ganzem

Herzen.

Damm 2 · 25421 Pinneberg · www.matthiessen-bestattungen.de

Tel. 04101 8441-0

Anschrift
Waldhof 2

25474 Ellerbek
Telefon

041 01/3749-49
Internet

www.fohsack.de
Öffnungszeiten
Montag–Freitag
8.00–19.00 Uhr

Samstag
8.00–16.00 Uhr
Parkplätze

direkt
vor der Tür!

Sie finden uns
direkt an der
Pbg. Straße!

Gültig ab 06.08.2018 bis
einschließlich 11. 08.2018

Ihr Mehrwegspezialist auf
1000 qm Verkaufsfläche

Getränkefachmarkt

Irrtümer vorbehalten! Die Angebote sind Abholpreise! Solange der Vorrat reicht!

Dithm. Bügel
Kasten à 20 x 0,33 l
+ 4,50A Pfand, (1 l = 1,51A)

Astra Urtyp/
Holsten Pilsener
Kasten à 11 x 0,5 l
+ 2,38A Pfand, (1 l = 1,27A)

Warsteiner
versch. Sort.
Kasten à 24 x 0,33 l
+ 3,42A Pfand, (1 l = 1,38A)

Maisels
versch. Sorten, Ka. à 20 x 0,5 l
+ 3,10A Pfand, (1 l = 1,49A)

Förstina Schorlen
versch. Sorten
Kasten à 12 x 0,75 l, PET
+ 3,30A Pfand, (1 l = 0,83A)

7.49
Brunnen
versch. Sorten
Kasten à 10 x 1,0 l, PET
+ 3,00A Pfand, (1 l = 0,55A)

5.49

6.999.99

10.99 14.99

Creydt,
Apfelsaft, klar
Ka. à 6 x 1,0 l
+ 2,40 c Pfand
(1 l = 1,08 c)

6,49

Beefeater
Gin
47 % Vol.
je 0,7-l-Flasche
(1 l = 21,41c)

14,99




